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Amtlikher Teil

Bekanntmachungen des Landrats

K 1826 « O el-s, den 7. März 1930

Gemeindeunfallversiicherung
Die Magistrate lund Herren Gemeingdeviorstehser weisse ich

darauf hin-, daß bei Unsällen, die den Gemeinde-unfiillvier«siche-
runsgrsversband betreffen, nur die vorgeschriebenen Unfallanze-i-
gen- zu verwenden- sind Formiuliare find im Bedarfsfall-e bei
mir einzufordern -

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

O e l s, den· 12. März 1930

Gemeindeunfallversicherung
Die viou mir mit Verfügung - vom 19. Februar 1930 —

K 1728 —- üsberfansdtens Fragebosgsens betr. Anmeldung zum Ka-
taster des- Gemeindennfallversicherunsgssverbaudes sind zlusms Teil
noch- nischt an den Herrn Landessihauptmaun- in Bresslan zurück-
gesandt worden. Die säuming Herren Gsemseintdevosrsteher wer-
den« daher an die baldige Einsensdung Oder- Fragebsogen erinnert-.
Fehslanzeige ist«- erforderlich-.

Der Vorsitzende des Kreisasusschusses.

O e «ls is, den« 13. März 1930

Berischtignng f
In meiner Verfügung vom 5. d. M. —— Seite 36 -—— betr.

List-en der schuilpflichctigens Kinder muß es in Absatz 2 heißen:
Schulpflichittig werden alle Kinder, welche bis zum 30. Juni
d. J. (nicht 30. September-) das 6. Lebensjahr vollenden

1.1930 «

K11005
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O e l s, den- 12-. März 1930

Polizeiliche Führungszengnisse
RdErllx id. MdI. v. 28. 2. 1930 — IID31 II

Ein für einen ehemaligen Hilf chiüsler aussgestelltes Füh-
Fcilijttilsgszeugms enigäslt den Zusatz » erselbe hat einer Hilfs-

- e . . . ansge "rt«.
Zeugnisinhaber bei seinem Fort iamsmens als auch der Hilfs-  Da sein solcher Vermerk solwoshl dem

schule in ihrem Ansehen nachteilig- sein kann, ersuche ich, künf-
tighiin in den polizeilichen Füihrunigiszensgknissens derartige Ver-
1ue«r«-k-e zu unterlassen-. · '

Die Ortspolizeibehöriden ersuche ichs, den »vor-stehenden- Erlaß
zu beachten-. -

Beschluß. -
Auf Grund reg. § 145 Achs. 2i L.V;G. ins Versbindnng mit

den §§ 16 des Polizeisverwasltunsgsgesetzes vom 11. ’3. 1850, 14
der Ver-ordnung lvom 20. 9. 1867 und 15 des Lauensbsumgischsen
Gesetzes vom 7. 1. 1870 setz-e ich hiermit sämtliche Polizei-ver-
ordnungen- der Oberpräsisdenten, Reg«ier-nngsspriisidenten:, Kreis-
und Ortsspolizeibehiörden, soweit sie vsosr dem 1. 1. 1900 erlassen
sind, mit Ausnahme derjenigen Pol-izeiverosridnunsgen-, idie die
Strom-, Schiffahrts- oder Hafenpolizei betref en-, mit Wirkung
vom 1. ‚5. 1930 außer Kraft. Dieser Bseschsluxzs lbe ieht sichs auch
auf diejenigen »vor dem 1. 1. 1900 erslasfenenx IT. . « » s ·oJl-izeive·ro-r-d-
UTUURU, dte nach diesem Datum abgeansdert sind.

B e r l i ni, den 20. Februar 1930 II D 77
Der Minister des Innern «

G r z e s i n ff i

LI935 O sels, den« 13. März 1930
Veröffentlicht.

Oiels, dien- 11.._ März 1930
. Der Bezirksaussichuß shat auf Grund der- §§ 4(),- 42 Abst. 2
in Verbindung mit § 39 Absi. 1 Ziff-er 5 der Jagdordnung
vosm 15. Jsuili 1907 beschlossen, für den- Umfan I des Regie-
runigsbezirks BEresilau im Jahre 1930 den Schlug der- Schon-
zeit für Reh-hörte

Freitag, den 30. Mai 1930·,
festzusetzen-, so daß idie Eröffnung- der Jagd

auf Freitag den 30. Mai 1980sp
stattfinden _ / ‑ ' «
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r Amtsbezirke des Kreises Oels

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

« 1" Name Stand und Wohnort
Lib-» Namen · sum Ymtkbezifk a) ‚bes Amtsvorftehers
in" bes letsbeöufs Nehmen Ine Gewanden b) des AmtsvorstebeFStellveitreters

1 Gutwohne Döberle a) Erbschotti eibefitzer Ad. Griitiig, Jenkwitz
. Gutwohne b) Gutsbesitzer Aug. Wabnit3, Jenkwitz

Jentrvttz

2 Schickerwitz Jackichönau a) Nittergutsbesitzer Robert Schaeke Schickerwitz
Schickerwitz b) Stellenbesitzer Heimann Barth, Strehlitz
Strehlitz—

3 Groß-Graben Bartkerey a) Nittergutsbesitzer Stephan, Groß-Graben
Buckowintke "b) Gasthausbesitzer Franzke, Groß-Graben
Groß-Graben
Maliers
Weißensee

4 Brief« satten a) Rentmeisiex Will-, Briese
Hönigern b) Mühlenbefitzer Wuttke, Briefe
Sechstieiern

5 "« Poniwitz Alt-Ellguth a) Lehrer Halupka, Att-Etlguth «-
Oftrowine b) Lehrer (Schuld. Pontwitz

. Pontwitz

6 3cm! Allerheiligen a) Nittergutsbesitzer Wilde, Griittenberg
Buselwitz b) Gemeinde-Vorsteher Ernst, Wiejegrade
Grüttenberg
Neubof b. W.
Wiefegrade
Zessel

7 Julinslmrg Juliusbuxg a) Amtgrat Retter, Juliusburg
- 9 eudorf b. J. b) Tierarzt Dr. Grünig, Jutiusburg

Neuhaus t

8 Spahlitz Spahlitz a) Schlosse-r Artur Tfchech. Spahlitz
Zucktau b)
Würtemberg

- 9 ngfchätz Bogchütz a) Oberlandjäger i. ER. Kilgas, Bogjchütz
Dammer b) Landwirt Auras, Dammer
Rathe

10 Ludwigsddri Ludwigsdorf ·a) Gutsbesitzer Beck, Leuchten
« Leuchten b) Lehrer Gonschorek, Leuchten

Netiche «
Schmare

11 Dobriichan Dobrischau a) Amtsrat Dr Schutz; Dobriichau
Eichqrund b) Lehrer Kupfermann, Eichgruno
Jäntschdorf
Loijcbwftz

. - -„ s

12 Öibqflennrt Sibyllenort a) Schulleiter“ Dr. Siske, Sibyllenoit
Domatjchine b) Neuterörster Franke, Sibyllenort
Langewieje
Peuke —-——

13 Gatten Sacrau a) Der Geineindevorfteher) gemäß § 525 D
b) Der Schöffe der Kreis-Ork)

_ U QrspoikWeigetsdorf Groß-Weigelsdorf I a) Bauergutsbesitzer Lehnig, Groß-Weinelsdorf
·· " Klein-Weiselsdotf z b) Freiftellenbesitzer P. Marks l, Groß-Weigelsdorf

Mirkau
Stein

15 Wirtscan Akjtdichiitz a) Sienenbesitzek Schäxich, Wiwscziitz
« Gorlitz b) Oberinjpektor Werner, Wildschritz

16 süß}; .-..- « Dömdoks I a Neutmeisiex Kcakap Schteivitz
« · ühlau . b; Jnipektor "Intel, Dorndorf ·

chreibitz I «
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Namen Zum Amksbkåifk a) des Amtsvorstehers
Nr. des Amtsbezilk gehören De Gemeinden b) des Amtsvorsteher-Stellvertreters

7 N fe Vimu a) Bauunternehmer HerrmannYNaake
1 an mägfe b) Stellenbefitzer Schubert. Raake

Stampen e

18 Siäfzwinkel KLeimLIels a) Bauerautsbefitzer Krimi), Kunersdorf
Klein-Peterwitz b) Freigärtner Paul Gngeh Kuncrsvorf
Kunersdorf
Süizwinkel

19 Krekn-Ellguty Kaltvorwert a) Gatthausbesitzer Otto Linke, Kritfchen
Klein-Gll,zut; b) Gasthausbefitzer Hentke, Klein-Gllguth
Kritschen

20 Schatulle“ Groß-Ellguxh a) Freigutsbesitzer Kalbe, Schmollen
Krompu;ct) b) Rittergutsbefitzer Kalau vom Hofe, Schwierie
Schmotien
Schwierfe

21 Vietgmh Neu-Ellguth a) Stellenbesitzer Ernst Scholz l, Vielguth
Vtetguth b) Tischtermeitter Schloser Bielguth ,

22 antoch Postelwitz a) Lehrer Sonnabend, Zantoch
Zantoch b) Lehrer Hann, Postelwitz

23 Mii lat ütz Mühlatichütz a) Erbicholtiseibefitzer Horn. Mühlatschütz
h Ich - Ziegeihof — b) Tischtermetster Sperr, Mühtatjchütz

24 Kutschen Krascben a) Forstverwalter Kähler, Laubsky
Laubsky b) Gemeinde-Vorsteher Neitzig, Krajchen
Wetdenbach

25 Fäkkjemeerrguth Baruthe a) Lehrer i. ER. Frischka Lampersdorf —
Fürsten-Ellguth b) Stellenbesrtzer F. Hoffmann, Kethaltersdorf
KieimWaltersdorf · « «
Lampersdorf "
Prtetzen «
Wilhelminenort

LE-

26 Kuuzeudprf Kunzendorf a) Gutsbesitzer Willmanm Patschkey
Langenhof b) Gutsbettzer Bombe, Kunzendorf
P«tichkey. . —
Vogelgefang

27 Buchwaw Buchwald a) Gutsbesitzer Kinast, Buchwald
· Neuoorf b. B. b) Gutsbesitzer Ernst Bin Buchwald

28 Wust-vors Paqgau a) Jnfpektor Grunert, Pauaau
Wortsdorf b) Steuenbesitzer sBürger, Pangau

29 Reefewitz qubitz a) Bauergutsbesitzer Reigber, Müblwitz
‚ Muytwttz b) Gemeinde-Vorsteher Heinze, Reeiewitz

Neejewktz .

30 Urbersdorf Ulbersdorf a) PoltzeisWachtmeister a. D. Garmont), Ulbersdorf
fSchonau b) Frerstellenbesitzer Nicolaus, Schöuau

31 Stroms Gimmel a) Nittergutsbefitzer Wegener, Stronn
Stronn b) Bauergutsbesitzer Wegehaupt, Stronn

32 Wabnitz Korichlitz a) Gutsbesitzer W. Späthe, Wabnitz
Nauke b)
Schützendors
Wabnitz

33 Großissllnig GroßiZöllnig a) Gutsbesitzer Bruno Steinig,- Sabewitz  Klein-Zeitung -,«
Sadewttz  b) Gutsbesitzer Paul (steifer, Großisöunig

Name, Stand und Wohnort
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O-els, den 11. März 1930

Der Bezirksauisschuß hat auf Grund des § 42 lAbs. 1 der
Jagd-ordnung vom» 15. Juli 1907 beschlossen-, für den- Umfang
des» Regxerungslbezirks Bresslasus bezüglich der Samsmsel seit füsr
Momeneier est bei dem gesetzlichen- Tsermsine für den Sich ufz der-
selben, d. -i. der 30. April 1930 einschließlich zu belassen

KI Oe l s, den 6. Mär-z 1930

Der Herr Oberprä ident shat die Wahl »des- Stellenbesitzers
Osfar S ich a rich in ildschütz zum Amtsviorsteher des Amts-
bseztrks Wilsdfschütz bestätigt

Der Vorsitzende des Kreisausschusses. „g,

K1647/30 Oe l ß, den« 11. März 1930

Bestätigt

der Arbeiter Friedrich P i o ntek aus-s Lansgsenhiof zum Nacht-
lvachter der Gemeinde Langenhsof

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Kreise-so O e Is, »den 11. März- 1930

Bestätigt

der Stellenbesitzer Karl Dzialas in Prietzens zum Voll-
ziehtingsskbseamten der Gemeinde Prietzen

Der Vorsitzende des Kreisdusschusses
“——

K II 88 O e l s-, sden 7. März 1930

Schlaichsthanserrichtung

Der Fleischermeister Adolf Bsu ckisch in Sacrau beabsich-
tigt aus · seinem Grundstück in: Ssa crau (Kreis O«el-s), Ma-
ri-en-hoiferstraße 3, fein Sich-lacht·haus- snsmzsubauen

Gemäß § 17 der —-G-ewerbeioridnung für idasi Deutsche Reich
(R.G.’Bl. 1900 S. 871 ff.) ibringe ich dies-es- Vor-haben mit
dem Biemerken zur öffentlichen Kenntnis-, daß Einwendungen
innerhalb 14 Tagen schriftlich in zwei Exemplaren oder zu
Protokoll bei mir anzubringen sind. Nach Ablan obiger Frist
sind Einwendungen nicht mehr zulässig-.

Beschneidung, Zeichnung und statische Berechnung der An-
lage liegen in meinem Amtszimmer zsur Ein-ficht soffen- aus-.

Zur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen habe ich einen- Termin- auf

Mittwoch, den 2.Mpril 1930, vorm. 10 Uhr

in meinem Amtszimmer hierseibst anberaumt, wozu iich den
Unternehmer und die Widersprechenden mit idem Bemerken
hierdurch vsosrlade, daß im Falle des Auisbleibens gleichtwohl Imit
der Erörterung »der Einwendungen vorgegangen-« wird.

Der Vorsitzende des Kreisausschnsses.

K I 721 s O e st e, sdeu 7. März 1930
. Frühjash-rs-Bsullen- und Esberkörung

Unter Hinweis auf die PoIizeisvierordnungens betr. die Kö-
rnsngs von Zuschtebern und- von Zsuchtsbullens «vso«m 20. 12. 1929

Aenstsslbl 1930 Nr. 2 —- bringe ich hiermit zur Kenntnis,
daß, vorasnsisichtlich Anfangs April dieses Jahr-es seine Früh--
jah«rsI-Bsulliens- nnd «Eberkörsungz«" stattfinden wird.

Die Herren Gen-1eisn·dse«v«·osr"fteher· sordiesrie ich hiermit anf, die
Besitz-er von migekörten Ebern nnd Bnllen darauf l)«.inznweis«en,
und die Tiere, die zum Decken fremder Sauen Tb·zw-· Kühe be-
nutzt werden sollen-, mir bis« spätestens 25. d-. M; unter An-
gabe von Rasse,, Farbe, Ajbszeichlenx, Alter und Standort zinr
Körung anzume.l-den.-

Die im - Herbst vorigen- Jahres ver-gestellten Eber und Vul-
len find bis zur nächsten Herbstkörsung angekörst nnd sind nicht
asnzumeliden

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

L I 781 O e lss, den 7. März 1980

Hanskollektens 1930

Jn- der Bekanntmachung vom 19. 12. 1929 —- Kreissblatt
S. 194 — ist unter ,,elvsangelische Anstalten, Kirchenkreis Oels, 

bei -l:sd. Nr. 11 für ·Msonat November-« noch einzuschaltem »und
Slchslesischert Provinzialverband des Esvasngelisch-Kirchlichen Hilfs-
«vereinss«.

Oel s, den 8. März 1930

Sammlungen

Der Preußissche Staatskomsmissar fürr die Regelung- der
Wohlfahrt-s leg-e lhat dem- Arbeiter-Samariterbund unter Vor-
behalt desl mderrufss die Genehmigung erteilt, in der Zeit
vom 1. bis «31. August 1930 an zwei Tagen innerhalb des
ganzen preußischen Sitaatssgebsietsi durch Mitglieder der Arbeiter-

L190l2

lSamariterkoslvnnen auf öffentlichen Straßen und Plätzen Geld-
sassmmlungen zus veranstalten.

Diese Genehmigung ist im einzelnen an folgen-de Bedin-
gungen geknüpft:

a-) Die Sammlung- sdarf erst vom 20. Juli 1930 an durch
Aufrufe in der Tasgesspresse und durch Plakate arngeskündisgt
werden. Die Ankünsdignug-en- in den Ausrufen und Pila-
katen müssen in einer Form erfolgen, die zweifelsfrei ler-
kennen läßt, »daß« die Sammlung lediglich an zwei Tagen
innerhalb des bezeichneten Zeitraumes stattfindet und die
nicht etwa den Eindruck hervorruft, als dürfe fortlaufend
vom 1. biiis 31. August 1930 gesammelt werden.

b) ans den einzelnen örtlichen Sannnlstmgssimaßinahimen ist
noch die besondere Zustimmung der Ortssspolizeibehörde ein-
zuholen-, der die Befugnis zusteht, aus« besonderen Grün-
den Bseschränskungsen oder Aufl-agen- festzusetzen

c) Die Sammler mlülssen polizeiliche Ausweise bei sich führen.
Ziur Aufnahme der Spenden sind Ihnen Sammelbüchfen
zu geben-, deren Beschaffenheit Vieruntreuusngen ausschließt

d) Die Verwendung bezahlte-r Kräfte sowie von Kindern und
Jugendlichen unter 18 Jahren bei den« Sammlung-en ist
unstatthaft
Ueber besondere Beobachtungen hinsichtlich des- Verlaufs

uiäd des Ergebnisse-s der Stimmlnngen sersuche ich, mirs zu. be-
ri- tieni.

—-

 

—-

O e l— s-, den 7 . März 1930

Sammlungens

Der Herr- Okberipräsident hast sich damit einverstanden er-
klärt, »daß seiten-s »die-s Provinzialverbandesi der Evangelischen
Frauenhilsfe in Breslau in der ganzen Provinz Niederschlesien
zugunsten der Mütstererholungsstfürssosrgke in der Zeit vom- 5. bis
21. Mai d. J. eine Haussamsmlung gegebenenfallss unter Mit-
wirkung der- Kvsllektenfammelstellen, an die sich der: Prosvinzial-
verband der Evangelischen Frauienhsilfe rechtzeitig unmittelbar
zu wenden- hätte, nnd am 10. suan 11. Mai ein-e -S·t-:raßensamm-
lusng veranstaltet wird. Dies-e Genehmigung gilt auch für hdie
ldesm Provinzialverxband angeschlossen-en Kreis-v erbänlde der Eb.
Frauen-hilfe. Für die Durchführung- desr Sammlung-en gelten
die von dem Herrn Staastssbosmsmisfar fülr die Regel-un ; der
Wohlfahrtspflege ins seinem Sich-reiben vsosm 24. Juli v. »F. an-
die Evangelifche EFrausenIhilfe in Psotsssdam gegebenen Richtlinien

L·1..863

LI950 O els—, den 11. März 1930

Die von dem IMittelidentschen . Vortragssversband E, V in
Dresden- A 1«9, Arnstädterstr 23, heraus-gegebene Schrift »Die
frainzösische Fremdenleigion, eine Warnung für Deutschland-s
Söhne« svsoni Dr-. F. von Papeu als 17. Asurflage ist neu er--
schienen. Die Schrift kann zusm Preise vson 30 Ring für das
Stück von dem- genannt-en Vsortraigkssverband bezogen werd-en.
Bei größeren Bestellungen tritt Preis-ermäßigung ein.

L102 Oe los-, iden« 13. März 1930

Zeitnnigsverbot

Das- Hauptblatst der komrmuniftischen «seitsunigp »Die Arbei-
ter-stimme« Nr. 55-, Nr. 56 und Nr. 59 ist- «verb·oten und- zu
beschlaignahimen

Ferner ist zu befchlagnashmen die kommunistische Zier-
setzunsgsfchrift »Der rioste Gumrmiknüsppesh sMittieilungxsblatt der
rote Schupo Zelle Witten-« ohne Datum, ohne Nummer, Ohne
Druck-er nnd Ver-legen Beschlaiguahmte Exemplare sind mir
einzureichen

Der Landrat
St. Unckell.
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Bekanntmachungen

S a die w i tz-, den 7. März 1930

Jn ider Zeit! vom 15. März bis 25. April cr. werd-en zwecks
Vertilgung vosns Raubzeng auf der Genienrdejägsd G·r:oß--Zöllsni-g
Gistbrocken aus-gelegt _

Vor Anssnashsme vson Fallwsilsd wird gewarnt.

Der Amtsvorsteher.
Stein isgs

.Slln n e r s d o r f, den 1.2. März 1930.

Der nnterzeichsnete Jägdvorsteherverpachtet- die J a g d auf
dem Jagd-be irk K us n e r ab o r f· bald und zwar fr ei h ä n -
dig. Die Hasehtzxeit ist auf 6 Jahre festgesetzt und beginnt am
1. April 1960. »

Der Jagdvorsteher.

S Cf) O l zi.

 

U l be r sd o r s, den 11. März 1930

Aiuf dem Jagddgelänsde Nie-der-Sehöimsn wird in »der Zeit
vom 17. März bis 30. Juni 1930 Gift zur Vertilgung von
Räubzesusgi uns-gelegt

anderer Behörden«
am In sil-a«su, den 14. ·««).JiärkzI 19s3().

Sichulansfsiichitsbezirk Nrasmsilan

Die Regierungs beabsichtigt, jsäshirlichs in etwa 8 bis» 10 Krei-
sen des Regiernng-s«bezirkks—, Tsurnlehirigäsnige auf Tdesm Ldande ab-
zuhalten, in den-en- Lehrer nnd Lehrer-innen- in das- neuzeitliehe

Turnsens fiir Knaben und Miiäsdchsen eingeführt wer-den soffen.
Umi Störungen des- Unterrichts- zu. vermeiden-, sollen ins der Re-
gel die Nachmittags-sittnden in Anspruchs igenosnnnen werd-en 12

Nachmittag-e für ein-en Lehvgiangs dürften- ausreischen, wenns von

15—19 Uhr gearbeitet wir-d. Die Zahl sder Tseilnehimer ists auf

30 beschränkt

Jch sbeasbssichstige, die Abhaltung sein-est ssoslichsen Lehrgänigesx zu-
nächst in Namesslan zn ermöglichen, und ersniche alle Damen

nnd Herrn ans Land-sichnlens., die sich- an ldem Lehrgeange beteiligen

wollen, ishr-e Meldung- bisl zum W. März so. 8. (-gkeniau) einzu-

reichen. Wsüinsche siir Lsaige nnd Ansigesstäiltung des- Kursns bitte
ich anzugeben-. 
 

 

Vor Aufnahme »von Fallwilsd wird gewarnt. Yiareske,

Der Amtsvorsteher. Schulrut.

Ehrisxtsoph

Rechtsanwalt

° Dr. jur. Kurt Jeder

Bernstadt i. Schles.

Großwartenberger Str. 2   
 

Großwartenberger Str. 2

Der Landreisende Adolf Sekta
ist nicht berechtigt, Gelder für
meine Firma einzuziehen, auch
keine Vorauszahlungen ent-
gegenzunehmen, da ich der-

warnun ' artige Zahlung. nicht anerkenne

Vertreter werden noch eingestellt

Ernst Latz ":':‚"-‚2::L° Breslau 17

Winkelmiillerg Berühmt
Altbetafn·,nt, gesgriindct 1876

Bitte kosten Sie eine Roggenlandbrot-

schnitte. Auch Bestellung frei baue:
Mittwoch und Sonnabend vormittag, uul
dem Nirsg am Vrotwagen vor Schöne,

//// sowie jeden Tag trisch bei Herrn Kaut-
. --- mann Timpert, Marienstraße 14
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Winkelmiihle, Post Oels, Teleson 78
—
_—

ie soll die Welt wissen, wenn Sie
etwas zu verkaufen haben, wenn
Sie es nicht vorher anzeigen.

 

A. Schw arg; Müllermeisterk

 

   
folge ‘Darm/cafarr/J sei-- Don c7(räflen
gekommen, una’ war a'ie %brungsauf—
nabme schwierig Mi- sezien unsere
groß/e gioflnung auf C579m „SCO ff's
(fmulsion « una’ sind bierin nie-Hi ges-
fa’usc/Jf worden, a’enn a’er Erfolg war
sofori zu bemerken. (Die Ghin-di wurde

. angeregf, a’as ÜGna’b/äbfeeng-»m-wurde
‑ von (Tag zu (727g kräfliger. eufe isi es

‚ ein »Hei-les munferea Wade], an dem
wir alle cFee-eile baben. ' · - « —

» glfred öommerlafle, Bei-zip- 3.
9a allen onibeken und (Drogerienfür 1.75 und3.- 991. zu 6063m

L‘öwen—4potbeke

1 Depot;




